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zene, gebar dem Könige Aegeus von.Athen einen Sohn, den
Thefeus Als Jüngling begab sich dieser mit des Vaters
Schwert und Sandalen nach Ermordung des Sinnis, Sci-
ron, Procrustes (Damastes) und Periphetes zum Aegeus nach
Athen. Er befreite diese Stadt von einem wilden Stier,
der die Felder von Marathon verwüstete, und von einem
grausamen Tribut (alle 9 Jahre 7 Jünglinge und 7 Jung¬
frauen), welchen Aegeus dem Könige Minos von Creta für
die Ermordung seines Sohnes Andrügeos entrichten mußte.
Er selbst zog mit nach Creta, und tödtete daselbst mit Hülse
der Ariadne, der Tochter des Minos, im Labyrinth den
Minotaurus. Bei der Rückkehr nahm er Ariadne mit,
verließ sie aber auf Naxos, wo der aus Indien zurückkeh¬
rende Dionl/sos (Bacchus), der Gott des Weines, sie fand,
und sich mit ihr vermählte. Aegeus stürzte sich eines Miß¬
verständnisses wegen in das nach ihm benannte ägeische
Meer, und Thefeus wurde nun König von Athen. Erver¬
einigte die 12 Ortschaften Attika's, theilte das Volk in drei
Klassen (Edle, Ackerleute und Handwerker), und traf über¬
haupt weise Einrichtungen. Dadurch erregte er die Unzu¬
friedenheit der Vornehmen; er verließ deshalb Athen und
begab sich nach der Insel Scyrus zum Könige Lycomödes,
der ihn von einem Felsen ins Meer stürzte.

Furchtbare Kämpfe wütheten zu jener Zeit in Theben.
Der König Arrrphion, der ein Sohn des Zeus genannt
wird, hatte (durch das Spiel seiner Lyra) die Stadt mit
Mauern umgeben. Er war glücklicher Vater von sieben
Söhnen und sieben Töchtern; aber seine Gattin Niobe,
des Tantalus Tochter, beleidigte die Leto (Latona), die
Mutter des -ApM und der ArtLmis^ und deshalb tödtete je¬
ner ihre Söhne, diese ihre Töchter. Amphion erstach sich
aus Kummer, Niobe aber wurde in Stein verwandelt.

Gleiches Mißgeschick waltete auch später über Thebens
Königen. Der König ließ, erschreckt durch eine Weissa¬
gung, seinen Sohn Qedipus aussetzen. Der Knabe wurde
aber gerettet, und von dem Könige Mülvbos von Corinth
und seiner Gattin r» "" Kindes Statt auferzogen.
Durch ein Orakel vor seinem Vaterlande gewarnt, verließ er
später Corinth, tödtete seinen Vater, ohne ihn zu kennen,
und heirathete nach Vernichtung der Spbin_r . seine Mutter
Joe äst e. die er auch nicht kannte. Durch eine in Theben
entstaEüe Pest kam der Frevel an den Tag; Jocaste töd¬
tete sich selbst, Oedipus aber blendete sich, und irrte, von
seiner Tochter Antig one begleitet, als Bettler umher./Seine
Söhne Eteocles uud Dolvntces sollten nun abwechselnd
regieren, jener, aber vertrieb seinen Bruder. Derselbe floh


